RENNBERICHT:     12-Stunden-Rennen KÜLSHEIM
 

Am Samstag, den 15.07.2006, startete HH mit 2 “Teams” beim Külsheimer 12-Stunden-Rennen...
 

1er Team (1 Fahrer.... 12 Stunden.... x-Runden): Unser Marathonisti ROBERT
 

4er Team (1 Runde volles Rohr.... 3 Runden Pause, etc.): ALEX, GUIDO, PIENZJE + LEO
 

Es galt einen auf Mountainbikes zugeschnittenen Rundkurs von 13 km mit ca. 190 Hm möglichst oft innerhalb 12 Stunden zu bewältigen (Start: 9:00 Uhr, Ende: 21:00 Uhr). Die super Strecke bestand aus extrem schmalen und verwinkelten Wald-Singletrails, Panzerrampen, Wasserlöchern, steilen Wiesentrails und Schotterpisten. Somit hatte der Veranstalter den Truppenübungsplatz optimal in den Rundkurs integriert. An den Fahrer stellte das Terrain allerdings höchste Ansprüche: Durch ständige Lastwechsel konnte nie lange ein gleichmäßiger Tritt gefahren werden, es gab Null Flach- bzw. Erholungsphasen und eine 100%-tige Konzentration war gefordert! Und pünktlich um 9:00 Uhr schoß unser Pienzje (hypernervös wie immer) wie von der Tarantel gestochen los... mit Puls 165 nach einer halben Runde aus dem Stadion heraus... mit Puls 183 die erste steile Wiese hoch... und kam als hervorragender 5. (Rundenzeit = 29 Min.) ins Stadion zurück und übergab das Magnetband an Alex. Danach folgten Guido und Leo... alle mit Vollgas!
Am Ende der 12 Stunden reichte es zu einem hervorragenden 10. Platz hinter Vereinen/Radsportgruppen wie Würzburg, Darmstadt und Schweinfurt.
 

Es wurden in 11Stunden, 27 Minuten volle 21 Runden bewältigt... d.h. die Strecke mit Faktor 14,6 (Höhenmeter geteilt durch Kilometer) wurde mit einer Durchschnittsgeschwindigkeit von ca. 24 Km/h bewältigt. Die besten Rundenzeiten konnte unser unheimlich starkes und motiviertes Pienzje verbuchen. Aber auch Guido hatte über den ganzen Tag konstant gute Spitzenzeiten hingeschmettert und Alex und Leo fuhren nur um 1 Minute schlechtere Zeiten... eine recht ausgeglichene Truppe!
 

Leider konnte Leo aufgrund eines Sturzes am Nachmittag seine letzten 2 Runden nicht mehr antreten (Danke an die 3 Anderen für die Kompensierung!!!).... und gäbe es nicht die durchschlagskräftige Wunderwaffe “SQEEZY”, wären wir evtl. noch 2-4 Plätze weiter vorne gelandet... gell PIENZJE :o)))
 

Und Robert spulte seine Runden entsprechend seinem Zeitplan konstant herunter... zumindest bis zum Nachmittag :o)) Ein super Event, bei dem wir einen ganzen Tag zusammen verbringen durften und einige von Guido’s “alten” Bikekollegen kennen lernten... Grüsse an das Team “STORETEC”... eure Wechsel waren köstlich... vor allem als der Wechselfahrer mit Badeschlappen heraneilte und der ankommende Biker sein Rad fliegen liess!!!
